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M. G. H.Wie ggertzliche Freude
Uber

Wie Kleider des eils

Den Rock der Gerechtigkeit
Welche

Der WohlSeelige

HERR
ilhelm

NESsENus.
Vornehmer ICtus und bey der Stadt

Zittau hochverdienter regirender
BurgerMeiſter 2c.

in ſeinem Leben im Hertzen empfunden
und getragen hat

Wie ſolches aus dem von ihm ſelbft vorlangſt erwehlten Leichen
Texte gar ſicher zu ſchliſſen iſt

Bey Seiner
Chriſtloblichen Leichen-Solennitut

anm i5. Maji. M DCCXI.

iimn der HauptKirchen St. Johannis,

CHORO Musſco
aus ſchuſdiger Oblervant2

beſungen

unter Anieitung

M. G. EH.
332cCAu—,Druckts Michael Harimann.
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eEr Prophete traget in dem gantzen Capitel zweherley vor: Erſt
MAMA.

unter andern darin den furtrefflichen Wolſtand der Glaubigen erzehlet.
Eo lien eine Rede die er unter der Derſon des Meſſia ableget und

Vors andere eine Rede darin die Chriſten ihr erlangtes Heil freudig
und danckbar ruhmen. Und aus dieſer frolichen Danckſagung hat der
Hochſeel. Hr. BurgerMeiſter ſeinen LeichenText genommen. Alls
nun der Gewohnheit nach eine arie daruber zu machen war folgte man
der Bibliſchen Anleituna und machte derſelben zwey deren Strophen
oder Verſe auch von 2. Choren alternatim muſſen geſungen werden. Das
erſte tragt die troſtliche Anrede des Propheten oder vielmehr des Meſ
ſia vor in einem Liede nach der Melodey: Fch lieben Chriſten
ſeyd getroſt. Das andere bringet die Antwort der Kirche oder wie
es bey Begrabniſſen heiſſet des Selig-Verſtorbenen als eines glaubi
gen Gliedmaſſes der Kirchen auch in einem Liede nach der Melodcy:
Jn dich hab ich gehoffet HErr: Jn welchem ſchonen Kirchen—
Geſange der Sel. Hr. Burger-Meiſter ſeine gar beſondere Vergnugung

gefunden hat Ji. Chor. Ch Seele! ſey doch nicht betrubt!
udu s wird ſchon beſſer werden.

Vedencke wie dich FEſus licbt?
Frr kam zu dir auf Erden.

Er



SGr nahm ſich deiner redlich an.
Was hat Er nicht vor dich gethan?

Was hat Er nicht gelitten?
2. Chor. Bottlobi mein Kumirr leget ſich.

Mein Heylandr ach! ich hore dich
Fch merrke deine Liebr.

WVenn du verleihſt
Mir deinen Gein

Zuaß ich mich nicht betrube.

1. Chor. Vein Heiland hat des Satans Macht
Furch ſeinen Todt zerſtoret

ſbnd alles unter ſich gebracht
Was deine Ruh verſehret.

Gkrrunm wer ſich an ſein LoſeGeld
Mit wahrer Buß und Glauben halt

Wer hat auch uberwunden

J

2 Chor. So freu ich mich in meinem GOtt. J

Nan mir micht weiter ſchaden.

Fch halte mich
Mein GOtt an dich

Fch ſteh bey Dir in Gnaden.
In.

1.
j

Chor. Ss brachte dich der Sunden Fall J
der verdamten Orden.
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Kurch dieſen warſtu uberall
VBantz ausgezogen worden.

f7ullein da dein Erlöſer ſtarb,
And dir ein neues Kleid erwarb

Wo war dir bald geholffen.
2. Chor. Drum freu ich mich mein GOtt!indir.

Du haſt das Kleid des Kriles mir
Sm Tauf Bad angezogen.

Wer dieſes tragt
bnd wol erwegt

Wem bleibeſtu gewogen.
v o.Chor. Allein du haſt der Sunde dich

Afft auf das neu ergeben:2

Wiie macht dir wieder einen Strich
Furch dein vergnugtes Leben.

Roch der gerechte JEſus hat
Dir vor die ſchnode Miſſethat

Gerechtigkeit erworben
2Chor. Mein JEſut die Serechtigkeit

 ſt wie ein ſchones EhrenKleid
Mir angeleget worden.

Srum find ich Ruh
Mnd bleibe nu

Sn der Serechten Orden.
III








	Die Hertzliche Freude Uber Die Kleider des Heils und Den Rock der Gerechtigkeit, Welche Der Wohl-Seelige Herr Johann Wilhelm Nesenus, Vornehmer Jctus und bey der Stadt Zittau hochverdienter regirender Bürger-Meister [et]c. in seinem Leben im Hertzen empfunden ... hat, ... Wird Bey Seiner Christlöblichen Leichen-Solennität am 15. Maji. MDCCXI. in der Haupt-Kirchen St. Johannis, vom Choro Musico ... besungen unter Anleitung M. G. H.
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